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SXtfreb Hartman, oon Siel, früher auf bem Vauamte
Sern, gegenwärtig auf bem Vauamte Dlnabrüct.

Zur Zürcher ©penglerhcroeguug. SRan fcfyreibt
uni : „Vefannttict) uerfudjen bie ©pengtergehitfen feit cor»
legten 2Rontag, ben iJîeunftunbentag in ber 28eife burd)»
pbrücfen, ba| fie bie birefte Slftion in Stnwenbung
bringen, b. t). nach neun ©tunben, alfo abenbl 5'/2 Ht)r,
bie Slrbeit nieberlegen. ©I ift nun feftgeftettt, baff mehr
all bie ,*pälfte ber bei organifierten 9Jîeiftern befct)äftig»
ten Arbeiter heute 9 Ys ©tunben arbeitet. Sie Vetjaup»
tung, bafj bie 3Jtet)rja|I ber Arbeiter nur neun ©tunben
arbeite, ift alfo unrichtig. @! mact)t fict) atfo ber Seit
ber Arbeiter, bie Künbigung tjaben unb bie na ci) neun
©tunben bie ütrbeit einfach nieberlegen, eine! Vertrag!»
bradfe! fdjutbig."

SSafferucrforgunglftatifttt. Sa! Züt'cherifc£)e tan»
tonate ftatiftifcäje Vureau u eröffentlich! toieber eine in»

tereffante Arbeit: Sie SBafferoerforgung§aniagen im
Zatjre 1908. Vi! nor etrna 40 ZatSren erfolgte bie

Verforgung ber (Sinrootjnerfcijaft bei Kanton! mit Srinf»
unb Vraud)roaffer aulfchliefftich burd) ©emeinbe», Kot»
poration!» ober ißrinatbrunnen. Seit biefem ßeitpunft
finb eine größere âtn^afjt non Unternehmungen groffenteit!
non ben früheren Vrunnenoerbänben gegrünbet roorben,
bereu Zmed &ie rationettere Vefdjaffung unb Verteilung
bei Sffiaffer! ift; biefe neuzeitlichen SBafferoerforgungen
fennzeidjnen fich hauptfächlich buret) it)re gegenüber ben
Vrunnen mefenttich oernotltommnete Stntage, welche ge=

ftattet, bal SSÖaffer in Reiten aufgehobenen ober geringen
Verbrauch! aufpfpeietjera, um el im Vebarfl'fatte in
aulreictjenber SRenge pr Verfügung p haben. Sie
•3at)l ber Unternehmungen biefer 2trt würbe pro ©übe
1908 im Danton auf 313 feftgeftettt, ferner waren p
biefem Qeitpuntt fünf weitere Einlagen im Vau. Sie
ftatiftifetjen (Racbmeife beziehen fich auf 310 Vetriebe,
wooon 178 ©emeinbebetriebe finb. Zm Danton QürtdE)

liegen 78,4"/« atter 2öohnt)äufer im fRapon non SBaffer»
nerforgunglantagen, unb bie Zat)l ber Sffiafferbepger im
Kanton beträgt 38,586, im Vejirf Queich 13,269. Sie
in alle Setait! gehenben eingaben bei SBerfe! werben
neroottftänbigt mit einem reichlichen Zahlenmaterial.

©alrocrf für öa! rechte Zürichfeeufer, 2t.=®. ©leiten,
ffür bal erfte Vetrieb!jaf)r 1909. wirb auf bie ^Priorität!»
af'tien eine Sioibenbe non 5 "/«, auf bie ©tammattien
eine Sioibenbe non 3 % oorgefchlagen.

Sic ©teftrisitnt im Vatterniiorf. (rdm.-Korr.) Sal
tief in bem obftreictjen fpügetgetänbe bei ©mmentat!
materifd) ^ingefäete ftattti^e unb habliche Sorf V ei
m il wit wirb nun in ber näctjften Zeit ebenfattl bie

elet'trifche Veteuchtung erhatten.
©benfo werben, atterbingl erft auf bett .perbft, bie

großen Iirçermfdfen Sörfer ÎRoggtilwit, 3tttbüron
unb ©rofibietmil mit ber eteftrifct)en Veteuchtung
int't. Kraft beglüeft werben. Sie Unterhanbtungen mit
bem ©teftrijitätlwerfe Vathaufen finb auf bem beften
SBege unb am Zuftanbetommen einel bepgtidjen Ver»

trage! ift nicht p zweifeln.

©teïtrifchc Sorfheteuchtung £>ägingcn (©tarul).
(Korr.) Sie ©emeinbeoerfammtung §ät)ingen hat bie

©rweiterung ber etef'trifdtjen Sorfbeteudjtung befdjloffen.

©tettrijUSBuerforgung ©iettingen. (Korr.) Sa!
grope Sorf am Vobenfee hat fich entfc£)toffen, eteftrifetjen
©trout git Veteuchtung!- unb fàraftpiecîen non ber „Kraft»
nerforgung VobenfeeShurtat" ju beziehen unb 511 biefem
Zwect' eine, eoentuetl auch *mei Sranlformatorenftationen,
fowie eilt oberirbifche! ©etunbärnerteilunglnet) nebft
Straßenbeleuchtung erftetten 511 taffen. Sie bepgtichen
Vorarbeiten finb bereit! nottenbet, fobaß bemtxäctjft bie

Koitfurrenj über biefe Arbeiten fowie biefpausinftatlationen
eröffnet werben tann.

©tcftrtjitStloerforgung Dttenherg (Shurg.). (Korr.)
Sie brei Drtfct)aften bei rebenumtränjten Verge! gleichen
©amen!, nämlich Ottenberg, Vachtobet unb Vottlhaufen
beabfichtigen eine gemeinfame Sranlformatorenftation
erftetten p taffen jwect! 2tnfd)luffe! an bie „Kraftoerfor»
gung Vobenfee»St)urtat" einerfeit! unb eine! ©efunbär»
neße! pr Verteilung ber eteftrifetjen ©nergie in biefen
brei Drten anberfeitl.

©tettro»Zuftatttttion. Sie ©enteinbe Klingnau
hat bie ©rfiellung einer neuen etet'trifchen Veteuchtung!»
antage im Koftenooranf'chtag non 6000 ffr. befct)toffen.

©teftvtjitätlnerforguug im ©tfafj. 9ßie beftimmt
oertautet, gebenft bietftettra Virleif noch im Saufe
biefe! Sommer! ba! Seitunglnet) aulpbauen, unb piar
in ber ÏBeife, ba^ bie ©emeinben Söenjweiter, Vufch»
weiter, ©chönenbudj, ©ieberhagenthat, Dberhagenthat
unb Seimett mit etettrifetjem Sid)t nerfehen werben; bie

Vtäne finb bereit! angefertigt, unb ba! ißrojet't bürfte
bei bem regen Zntereffe, bal man ihm in ben beteiligten
©emeinben atigemein entgegenbringt, faum auf weiteren
Sßiberftanb ftoffen.

iltulniittung ber ©iagnrafcitle. Sie ©iagarafätte
repräfentieren eine Seiftung non 5 SRitlionen PS ; baoon
werben prjeit 275,000 PS, b. i. ca. 5®/o, aulgenüpt.
Siefe 275,000 PS werben wie folgt nerwenbet: 56,200
PS für eleftrifctje Zugbeförberung, 36,400 PS für Veteucht»
ungljwede, unb 45,500 PS für eintrieb in nerfchiebenen
Znbuftriejweigen. Sa bie eteftrifclfe ©nergie p fehr
niebrigem greife abgegeben wirb, hat fict) eine gro^e
Zahl non ZirimfMen in ber Oiätie ber ffätte angefiebett,
fo ba| an Drt unb ©teile 145,000 PS aulgenüijt wer»
ben; auf größere ©ntfernung at! 180 km gelangen nur
12,200 PS.

Aus der Praxis — fiir die Praxis.
NB. «erlauft», 3:ottfch= unb Strbeitögefu^e werben

uuler biefe Dtubrtt utdjt aufgenommen ; berartige Slnjeigen
geboren in ben 3nfcratcnteii bei SSIattel. fragen, welche

„unter ©htffre" erfdjeinen foûen, wolle man 20 ®t§. in
3Jtar!en (für 3"fenbnng ber Offerten) beilegen.

Tragen.

1592. 2Ber liefert göi)renbretter, prima troctene SBare
uon 60 mm ®tcte, eoentuetl and) Siefernbretter gleidjer ®imen»
fion? Offerten an ffrih SPufter, Otüeglau (@mmenthal).

1593. Stönnte uieHeid)t jemanb Slultanft geben, wie fid)
bie §od)borfer S.Parmor»SPofaitbabewannen bewährt hoben unb
ob el für eine Slabeanftatt beffer ift, porjellanemaiüierie Säannen
ober SPofaif=2öanuen anpfd)affen

1594. SBer hätte eine fchtnieb» ober guheiferne SPiemen»

fcheibe (gan^ ober geteilt) non 440 mm ®nrd)meffer mit 110 bil
120 mm Sranjbreite unb 40—45 mm SSohrung fofort abzugeben?
Offelten mit ißreilangabe an ffifcher, ©ägerei ©lifenftorf,
Saar (3«g)-

1595. 3Ser hätte einen nod) gut erhaltenen Sbrnmallfeffel
tum 80—100 m-' §eiäfläd)e, min. 8 3Itm. airbeitsbrurf, abzugeben?
Offelten unter Slngabe ber tpronenienj, Stlter tc., fowie 3ciä)»
nung erbeten unter ©tpffee W 1595 an bie @£peb.

1596. SBer fabriziert ©taubabfaugeapparate für Zimmer«
1597. Sßer liefert bie @pepal=S8efd)Iäge für ©iltaften unb

Siei.büffetl unb zu welchen ißreifen? Offerten an 3of. ©djmibliit,
med), ©djreineiei, f^rohenmut, Strien! b. Sujerti.

1598 a. 3Ber liefert in rerfdpebenen @rbhen ßonigbüchfeti
unb gonigteffet? b. SBer liefert §nrb» unb Oelflafd)en in oer»

fdjiebenen ©röben bei Slbnahme groper ißoften, euent. Sahre!
abfdjhtfî? Offerten mit tßreiStiften unter ©Ijiffre A A 1598 an
bie ©ipeb.

1599, SBer liefert 3"üptatten« @efl. Offerten an ©ebr.
(Räber, iRagaj.
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Alfred Hartman, von Viel, früher auf dem Bauamte
Bern, gegenwärtig auf dem Bauamte Osnabrück,

Zur Zürcher Spenglerbewegung. Man schreibt
uns: „Bekanntlich versuchen die Spenglergehilfen seit vor-
letzten Montag, den Neunstundentag in der Weise durch-
zudrücken, daß sie die direkte Aktion in Anwendung
bringen, d, h. nach neun Stunden, also abends 5'/s Uhr,
die Arbeit niederlegen. Es ist nun festgestellt, daß mehr
als die Hälfte der bei organisierten Meistern beschäftig-
ten Arbeiter heute 9'J Stunden arbeitet. Die Behaup-
tung, daß die Mehrzahl der Arbeiter nur neun Stunden
arbeite, ist also unrichtig. Es macht sich also der Teil
der Arbeiter, die Kündigung haben und die nach neun
Stunden die Arbeit einfach niederlegen, eines Vertrags-
bruches schuldig,"

Wasserversorgungsstatistik. Das Zürcherische kau-
tonale statistische Bureau veröffentlicht wieder eine in-
teressante Arbeit: Die Wasserversorgungsanlagen im
Jahre 1908, Bis vor etwa 49 Iahren erfolgte die

Versorgung der Einwohnerschaft des Kantons mit Trink-
und Brauchwasser ausschließlich durch Gemeinde-, Kor-
porations- oder Privatbrunnen, Seit diesem Zeitpunkt
sind eine größere Anzahl von Unternehmungen großenteils
von den früheren Brunnenverbänden gegründet worden,
deren Zweck die rationellere Beschaffung und Verteilung
des Wassers ist; diese neuzeitlichen Wasserversorgungen
kennzeichnen sich hauptsächlich durch ihre gegenüber den
Brunnen wesentlich vervollkommnete Anlage, welche ge-
stattet, das Wasser in Zeiten ausgehobenen oder geringen
Verbrauchs aufzuspeichern, um es im Bedarfsfalle in
ausreichender Menge zur Verfügung zu haben. Die
Zahl der Unternehmungen dieser Art wurde pro Ende
1998 im Kanton auf 813 festgestellt, ferner waren zu
diesem Zeitpunkt fünf weitere Anlagen im Bau, Die
statistischen Nachweise beziehen sich auf 319 Betriebe,
wovon 178 Gemeindebetriebe sind. Im Kanton Zürich
liegen 78,4"/» aller Wohnhäuser im Rayon von Wasser-
Versorgungsanlagen, und die Zahl der Wasserbezüger im
Kanton beträgt 38,586, im Bezirk Zürich 13,269. Die
in alle Details gehenden Angaben des Werkes werden
vervollständigt mit einein reichlichen Zahlenmaterial,

Gaswerk für das rechte Zürichseeufer, A.-G. Meilen.
Für das erste Betriebsjahr 1999. wird auf die Prioritäts-
aktien eine Dividende von 5"/», auf die Stammaktien
eine Dividende von 3"/o vorgeschlagen.

Die Elektrizität im Banerndorf. (rüm -Korr Das
tief in dem obstreichen Hügelgelände des Emmentals
malerisch hingesäete stattliche und habliche Dorf Hei-
miswil wird nun in der nächsten Zeit ebenfalls die

elektrische Beleuchtung erhalten.
Ebenso werden, allerdings erst auf den Herbst, die

großen luzernischen Dörfer Rogglismil, Altbüron
und Großdietwil mit der elektrischen Beleuchtung
inkl. Kraft beglückt werden. Die Unterhandlungen mit
dein Elektrizitätswerke Rathausen sind aus dem besten

Wege und am Zustandekommen eines bezüglichen Ver-
träges ist nicht zu zweifeln.

Elektrische Dorfbeleuchtung Hätzingen (Glarus),
(Korr.) Die Gemeindeversammlung Hätzingen hat die

Erweiterung der elektrischen Dorfbeleuchtung beschlossen,

Elektrizitätsversorgung Güttingen. (Korr.) Das
große Dorf am Bodensee hat sich entschlossen, elektrischen
Strom zu Beleuchtungs- und Krastzwecken von der „Kraft-
Versorgung Bodensee-Thurtal" zu beziehen und zu diesem

Zweck eine, eventuell auch zwei Transsormatorenstationen,
sowie ein oberirdisches Sekundärverteilungsnetz nebst

Straßenbeleuchtung erstellen zu lassen. Die bezüglichen
Vorarbeiten sind bereits vollendet, sodaß demnächst die

Konkurrenz über diese Arbeiten sowie die Hausinstallationen
eröffnet werden kann,

Elektrizitätsversorgung Ottenberg (Thurg,). (Korr.)
Die drei Ortschaften des rebenumkränzten Berges gleichen
Namens, nämlich Ottenberg, Bachtobel und Boltshavsen
beabsichtigen eine gemeinsame Transformatorenstation
erstellen zu lassen zwecks Anschlusses an die „Kraftversor-
gung Bodensee-Thurtal" einerseits und eines Sekundär-
netzes zur Verteilung der elektrischen Energie in diesen
drei Orten anderseits,

Elektro - Installation. Die Gemeinde Klingnau
hat die Erstellung einer neuen elektrischen Beleuchtungs-
anlage im Kostenvoranschlag von 6999 Fr, beschlossen,

Elektrizitätsversorgung im Elsaß. Wie bestimmt
verlautet, gedenkt die Elektra Birseck noch im Laufe
dieses Sommers das Leitungsnetz auszubauen, und zwar
in der Weise, daß die Gemeinden Wenzweiler, Busch-
weiter, Schönenbuch, Niederhagenthal, Oberhagenthal
und Leimen mit elektrischem Licht versehen werden; die

Pläne sind bereits angefertigt, und das Projekt dürfte
bei dem regen Interesse, das man ihm in den beteiligten
Gemeinden allgemein entgegenbringt, kaum auf weiteren
Widerstand stoßen.

Ausnützung der Niagarafälle. Die Niagarafälle
repräsentieren eine Leistung von 5 Millionen 98 ; davon
werden zurzeit 275,999 98, d, i. ca, 5°/c>, ausgenützt.
Diese 275,999 98 werden wie folgt verwendet: 56,299
98 für elektrische Zugbeförderung, 36,499 98 für Beleucht-
ungszwecke, und 45,599 98 für Antrieb in verschiedenen
Industriezweigen, Da die elektrische Energie zu sehr

niedrigem Preise abgegeben wird, hat sich eine große
Zahl von Industrien in der Nähe der Fälle angesiedelt,
so daß an Ort und Stelle 145,999 98 ausgenützt wer-
den; auf größere Entfernung als 189 kni gelangen nur
12,299 98.

Aus du?!Ml5 — M Oie?»»»>».
kill, Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik «icht aufgenomme« ; derartige Anzeigen

gehören in den Inseratenteil des Blattes, Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen,

fragen.

45NÄ. Wer liefert Föhrenbretter, prima trockene Ware
von 6V mm Dicke, eventuell auch Kiefernbretter gleicher Dimen-
siou? Offerten an Fritz Muster, Rüegsau (Emmenthal).

Könnte vielleicht jemand Auskunft geben, wie sich

die Hochdorfer Marmor-Mofaikbadewannen bewährt haben und
ob es für eine Badeanstalt besser ist, porzellanemaillierle Wannen
oder Mosaik-Wannen anzuschaffen?

l3N4. Wer hätte eine schmied- oder gußeiserne Riemen-
scheide (ganz oder geteilt) von 440 mm Durchmesser mit ltv bis
>20 ww Kranzbreite und 40—45 ww Bohrung sofort abzugeben?
Offerten mit Preisangabe an I, Fischer, Sägerei Blikenstorf,
Baar (Zug),

Wer hätte einen noch gut erhaltenen Cornwallkessel
von 80—100 w- Heizfläche, min. 8 Atm, Arbeitsdruck, abzugeben?
Offerten unter Angabe der Provenienz, Alter rc,, sowie Zeich-
uung erbeten unter Chiffre XV 1595 an die Exped.

1Sî>6. Wer fabriziert Staubabsaugeapparate für Zimmer?
I5S7. Wer liefert die Spezial-Beschläge für Eiskasten und

Bieibüfsels und zu welche» Preisen? Offerten an Jos. Schmidlin,
mcch, Schreinerei, Frohenmut, Kriens b, Luzern,

Wer liefert in verschiedenen Größen Honigbüchsen
und Honigkessel? d. Wer liefert Färb- und Oelflaschen in ver-
schiedenen Größen bei Abnahme großer Posten, event, Jahres
abschluß? Offerten mit Preislisten unter Chiffre 4 4, 1598 an
die Erped,

lZîtîl Wer liefert Zinkplatten? Gefl. Offerten an Gebr,
Räber, Ragaz,
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1600. SCBer roürbe 140 m Schienen mit SdpoeHen utib
2 fRotlroagen, '/s na' gnljalt, ntietmeife für 1—2 SRonate leiten
uttb ju welchem greife Offerten an 2Int. SRafdjIe, 2Ifforbant,
tt.=Vazcnheib.

1601 a. SBer lönnte 500 m Stupferbraht zu billigem greife
abgeben, eoentueU oerzinfter ©ifenbrahi? ®urcf)meffer 1,5 mua.
b. SBer liefert gebrauchte SEonrö£)ren, ®urd)meffer 10 cm?
c. SBer hätte eine gebrauchte gelbfchtniebe biüigft abzugeben V

Offerten an SR. fRimenéberger, ©leltro gnftaöatenr, SEBfs (3ürid)).
1602. SfBer baut eifeme, oberfdjläctjtige SCBafferräber. ©eitern

wättbe au§ ©ifenblech mit fRofetten unb eingenieteten Schaufeln,
SRabljöbe 4,2 m? Offerten unter <££}iffre J F 1602 an öie ©jpebition.

1603. ©in Vächlein foH in einem SReferooir gefall roerben
Zur ©rfteüung einer Turbine. ®a§ ©efälle ift auf 400 m Sänge
etioa 40—50 m. SBeldje fRöhrengröfje fall ich nehmen, bamit fie
ben ®rud aushalten? Slnton 3rfer, SEriengen (Sit. Sujern).

1604. SBeId)e girma beforgt ba§ Serbinnen non lonifdjen
Vled)!apfeln im Votlbab in tabellofer haltbarer 2lu§fül)rung?
©röfie ber Sieffei: Ourchmeffer 90 cm, §öhe 50 cm. Offerten an
3Jlafd)inenfabrif f)od)borf.

1605. SDBeldfe Siiftenfabrit liefert Siiften ^u Sßadpoeden?
1606. fmtte jemanb einige gebrauchte, aber fef)r gut er=

haltene ©chraubftöcfe im ©etoicfjt non 15—30 kg mit Schraube
unb fjülfe au§ ©d)miebeifen billig abzugeben?

1607. ©rohe gau§haltung auf bem Sanbe möchte eine
2Bafd)mafd)rae laufen. ®a aber heute alle möglichen ©ufteme
als gut empfohlen unb bod) nicht aHeS gleich gut fein fana,
möchte ich SBefther oon SBafchmafcljinen E)bflid)ft bitten, mir bord)
Vermittlung biefeS SlatteS ihre ©rfahrungeit mitzuteilen, roelcheS
©pftem heute an ber ©pi^e ftefjt. SRan münfeht nur URafdpne
Zum SBafchen, ba ®od)oorrichtuttg norhanbeit.

1608. SBer fabriziert Sßanzergefled)te ober ift in ber Sage
bieSbezüglidje älbreffen aufzugeben? gür gefl. 9Ritteilungen im
Voraus beftenS banfenb. ©efl. Offerten unter ©hiffre B 1608
an bie ©jpeb'tion.

1609. SBer hat einen gebrauchten, liegenben frolzbörr» unb
Seimofen oon zirfa 2,5 m Sänge abzugeben unb zu roelchem Sßrci§
Offerten unter (Sfjtffre W 1609 an bie ©j-pebitior.

1. She befeftigt man am oorteilhafteften Sobenlager 5 bis
6 cm ftarf über einer armierten Vetonbecfe, zirfa 8—10 cm ftarf
gür anfällige VuSfunft zum oorauS beften ®anf.

2. SBer hätte 8—10 ©tücf ältere genfierftorren biQig ab--

zugeben? Offerten an g. Stipfer, Schreiner, Slefdjlen bei Ober»
biefibad) (Vern).

3. SBie bewähren fid) Vanbfägeblätter mit grofjeir gähnen
(§afenzähne) zum 2Iuffcl)neiben oon grünem fmrt'holz ober zum
Schneiben oon bürren, tannenen Vrettern? gür gütige 2Introort
beften ®anf.

4. SBer hätte tanneneS VoHgatterfägmehl, ein roentg troefen
unb oon ben gröbften Slbfällen gereinigt abzugeben unb roie teuer
bie 100 Stilo bei regelmäßiger jlbnahme oon je 500 Stilo? Offer=
ten unter ©tjiffre K 4 an bie ©jçpeb.

5. SfBer fabriziert SfBafch Apparate, ; fßatent SRr. 8307?
Offerten für SfBieberoerfäufer an bie @£peb. unter (Sljiffre W 5.

6. SBeldje girma befaßt fid) mit ©rftellung oon rationellen
VentilationSanlagen für ©djlaffäle? Offerten unter ©tjtffre 1 6
an bie @£peb.

7. SBer inftaUiert ®ampfheizungSanlagen Offerten unter
©hiffre R 7 an bie ©jpeb.

8. SfBer fönnte eine fleine 3Baffer=@aug; unb ®rucfpumpe
zum Stühlen eines 10 HP ©aSmotorS billig abgeben? SEiefe beS

VruitnenS zirfa 2 m, ®rudhöhe 10 m. gerner benötige ein SRe=

ferooir, 2 — 3000 Siter haltenb. Offerten unter ©hiffre B 8 an
bie ©jpeb.

9. SfBeldje Reizung ift zu empfehlen für eine SErodenfammer
oon zirfa 60 m" gnhalt für §o!ztrocfnung ©in ebenfo großer
SRaum für ben Steffel tc. unter ber ïrodenfammer liegenb ift oor=
hanben. 2Rit ber gleichen Slnlage foUten SlrbeitSräume oon z"=
fatnmen 350 m- VobenfIäd)e, 3,5 m hod), geheizt roerben. ©oent.
VbfaHbolz unb ©ägefpäne genügenb oorhanben. Offerten, eoent.
für gebrauchte Slnlage unter ©hiffre B 9 an bie ©jpeb.

10. SfBer fönnte gledlinge in Sßttcfppinesfrolz liefern oon
75 mm ®icfe unb 4010 mm Sänge, ober zugefcfjnittene 75x116
mm unb 4010 111m Sänge unb zu welchem äufjerften Sßreife?
Offerten fofort an 21b. 2lefcf)bad), f>a§le=5Rüeg§au (Vern).

11. SfBer liefert ©erüftholz unb Vretter, 45 mm bid, franfo
Station grutigen, unb zu roeldjent greife? Offerten unter ©hiffre
M 11 an bie ©jpeb.

S2a. SBer hätte einen noch gut erhaltenen ®rudroaffer=
oentilator für Sdjmiebefeuer, ©pftem Stünbig ober Sßunberti,
SRr. 1, billig abzugeben? to. SfBer hatte eine fombinierte ®ide=
uttb 2lbrichthobelmnf<hine, mit Vohrfopf unb gräfeapparat einge=
richtet, Vreite 50—60 cm, billig abzugeben? Offerten an ®hr.
SBapp, @d)Ioffer, SErübbacf) (St. ©allen).

Feuerfeste Steine,Erde
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Asphalt-Basel.

Antworten.
2luf grage 1516. 2Binbmotoren 2lnlagen erfleUt baS gm

genteur-'Vureau SR. SîeKer=SlRerz in Vaben.
2luf grage 1540. ®iebesfi<here Staffen unb Staffelten taufen

©te ant oorteilhafteften bei 2t. ©rob, Saffenfabrifant, 3ürf^ HO
ßeigftrahe 39.

2luf grage 1551. Steinbrecher in aüen ©rö^en unb für
alle geintjeiteu liefert bie SRafdjinenfabrif U. 2lmmann in San=

gentljal, tocldje mit bent gtagefteller in Verfeljr zu treten ioünfd)t.
2luf grage 1552. ©artentifche tc. fabrizieren bie girmeit

fr. §eer & ©te., Ölten, Schmibt & Sîcerl, Staffel; ©d)iefergartett=
tifdje: ©. ©d)tnbler, SßfoferS.

2luf grage 1554 a unb c. SBenben Sie ftd) gefl. an bie
girma f). fpuber, ©d)lofferei, 2lHfd)mil.

2luf grage 1554 c. Stranzftänber erftellt in ißartien, ebenfo
auf Veftellung ©rabgelänber: 21. Sohmer, ©d)Ioffer, SRotnanShorn.

2luf grage 1564. SBenben Sie ftd) an SR. fRintenSperger,
©lefiriter, ®öfj (3ürid)), roeldjer ghuen genauen 2luffd)luh er»
teilen tann.

2luf grage 1565. ,f>anbred)en mit ©olzhaupt unb gut ge=
härteten ©tahlz'nlen, folibe Stonftruttion, liefert bie 3Jlafchtnen=
fahrif 11. 2lmmann, Sangenthai, welche mit bent grageftetler in
Verlehr zu treten roüitfcht.

2luf grage 1566. SR. SRimenSberger, ©leftro =gnftatlateur,
SEöfi (gütich) fantt ghnen baS ©eioünfcihte liefern unb erfucïjt um
gefl. gefl. 2lugabe ber 2lbreffe.

iluf grage 1567. f?Reffingfd)rauben erhalten Sie oon gb.
©id)elberger & ©te., SfRetaUioarenfabrif fRiebttoil (Vern).

2luf grage 1572. SBir empfehlen tntS für bie gabrifatiott
tiott Venzin=§eizapparaten, roeldje baS Venzin unter ®rud ben
Vrennern zuführen: Vranbenberger & ©hriften, ®hulader 46,

i^oLi^bErî
l^jLj^ysiEN

Nu S3 M«M- schwetz. („Meisterblatt")

1888. Wer würde 14V w Schienen mit Schwellen und
2 Rollwagen, >/s m^ Inhalt, mietweise für 1—2 Monate leihen
und zu welchem Preise? Offerten an Ant, Raschle, Akkordant,
Il.-Bazenheid,

1881 s. Wer könnte SVV m Kupferdraht zu billigem Preise
abgeben, eventuell verzinkter Eisendraht? Durchmesser 1,S mm,
k. Wer liefert gebrauchte Tonröhren, Durchmesser 1v om?

Wer hätte eine gebrauchte Feldschmiede billigst abzugeben?
Offerten an N, Rimensberger, Elektro Installateur, Töß (Zürich),

188S. Wer baut eiserne, oberfchlächtPe Wasserräder, Seiten-
wände aus Eisenblech mit Rosetten und eingenicteten Schaufeln,
Radhöhe 4,2 m? Offerten unter Chiffre 4 1KV2 an vie Expedition,

18851 Ein Bächlein soll in einem Reservoir gefaßt werden
zur Erstellung einer Turbine, Das Gefälle ist auf 4VV m Länge
etwa 4V—SV m. Welche Röhrengröße soll ich nehmen, damit sie
den Druck aushalten? Anton Zeier, Triengea (Kt, Luzern),

1884 Welche Firma besorgt das Verzinnen von konischen
Blechkapseln im Vollbad in tadelloser haltbarer Ausführung?
Größe der Kessel: Durchmesser SV am, Höhe SV ow. Offerten an
Maschinenfabrik Hochdorf.

1885. Welche Kistenfabrik liefert Kisten zu Packpvecken?
1888 Hätte jemand einige gebrauchte, aber sehr gut er-

haltene Schraubstöcke im Gewicht von IS—3V stA mit Schraube
und Hülse aus Schmiedeisen billig abzugeben?

1887. Große Haushaltung auf dem Lande möchte eine
Waschmaschine kaufen. Da aber heute alle möglichen Systeme
als gut empfohlen und doch nicht alles gleich gut sein kann,
möchte ich Besitzer von Waschmaschinen höflichst bitten, mir durch
Vermittlung dieses Blattes ihre Erfahrungen mitzuteilen, welches
System heute an der Spitze steht. Man wünscht nur Maschine
zum Waschen, da Kochvorrichtung vorhanden.

1888. Wer fabriziert Panzergeflechte oder ist in der Lage
diesbezügliche Adressen aufzugeben? Für gefl. Mitteilungen im
Voraus bestens dankend. Gefl, Offerten unter Chiffre 13 IKV8
an die Exped tion,

1888. Wer hat einen gebrauchten, liegenden Holzdörr- und
Leimofen von zirka 2,S m Länge abzugeben und zu welchem Preis?
Offerten unter Chiffre IV 1609 an die Expedition,

1. Wie befestigt man am vorteilhaftesten Bodenlager 5 bis
V om stark über einer armierten Betondecke, zirka 8—1V om stark?
Für allfällige Auskunft zum voraus besten Dank,

A. Wer hätte 8—1V Stück ältere Fensterstorren billig ab
zugeben? Offerten an F, Kipfer, Schreiner, Aeschlen bei Ober-
dießbach (Bern).

51. Wie bewähren sich Bandsägeblätter mit großen- Zähnen
(Hakenzähne) zum Ausschneiden von grünem Hartholz oder zum
Schneiden von dürren, tannenen Brettern? Für gütige Antwort
besten Dank,

4. Wer hätte tannenes Vollgattersägmehl, ein wenig trocken
und von den gröbsten Abfällen gereinigt, abzugeben und wie teuer
die 1VV Kilo bei regelmäßiger Abnahme von je Svv Kilo? Offer-
ten unter Chiffre K 4 an die Exped,

5. Wer fabriziert Wasch - Apparate, Z- Patent Nr. 8307
Offerten für Wiederverkäufer an die Exped, unter Chiffre IV S,

8. Welche Firma befaßt sich mit Erstellung von rationellen
Ventilationsanlagen für Schlafsäle? Offerten unter Chiffre AK
an die Exped,

7. Wer installiert Dampfheizungsanlagen? Offerten unter
Chiffre R 7 an die Exped,

8. Wer könnte eine kleine Wasser-Saug- und Druckpumpe
zum Kühlen eines 10 H? Gasmotors billig abgeben? Tiefe des
Brunnens zirka 2 m, Druckhöhe 10 m. Ferner benötige ein Re-
servoir, 2 —3VVV Liter haltend, Offerten unter Chiffre L 8 an
die Exped,

8. Welche Heizung ist zu empfehlen für eine Trockenkammer
von zirka KV m^ Inhalt für Holztrocknung? Ein ebenso großer
Raum für den Kessel zc, unter der Trockenkammer liegend ist vor-
Handen, Mit der gleichen Anlage sollten Arbeitsräume von zu-
sammen 3SV m- Bodenfläche, 3,ö m hoch, geheizt werden. Event,
Abfallbolz und Sägespäne genügend vorhanden, Offerten, event,
für gebrauchte Anlage unter Chiffre 13 9 an die Exped,

18. Wer könnte Flecklrnge in Pitch-pine-Holz liefern von
7ö mm Dicke und 4V1V mm Länge, oder zugeschnittene 7Sx11k
mm und 4V1V mm Länge und zu welchem äußersten Preise?
Offerten sofort an Ad, Aeschbach, Hasle-Rüegsau (Bern),

11. Wer liefert Gerüstholz und Bretter, 4S mm dick, franko
Station Frutigen, und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre
III II an die Exped,

Wer hätte einen noch gut erhaltenen Druckwasser-
ventilator für Schmiedefeuer, System Kündig oder Wunderli,
Nr. I, billig abzugeben? k. Wer hätte eine kombinierte Dicke-
und Abrichthobelmaschine, mit Vohrkopf und Fräseapparat einge-
richtet, Breite SV—KV ow, billig abzugeben? Offerten an Chr,
Wapp, Schlosser, Trübbach (St, Gallen),

f«àt«Ztà.kick
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Auf Frage 1518. Windmotoren-Anlagen erstellt das In-
genieur-Bureau M. Keller-Merz in Baden,

Aus Frage 1548. Diebessichere Kassen und Kassetten kaufen
Sie am vorteilhaftesten bei A, Grob, Kassenfabrikant, Zürich III,
Zelgstraße 39,

Auf Frage 1551. Steinbrecher in allen Größen und für
alle Feinheiten liefert die Maschinenfabrik II, Ammann in Lan-
genthal, welche mit dem Fragesteller in Verkehr zu treten wünscht.

Aus Frage I55A. Gartentische zc, fabrizieren die Firmen
H, Heer â Cie,, Ollen, Schmidt à Keerl, Kassel; Schiefergarten-
tische: C, Schindler, Pföfers,

Auf Frage 1554 s und r?. Wenden Sie sich gefl. an die
Firma H, Huber, Schlosserei, Allschwil,

Auf Frage 1554«: Kranzstävder erstellt in Partien, ebenso
auf Bestellung Grabgeländer: A. Sohmer, Schloffer, Romanshorn.

Auf Frage 1584. Wenden Sie sich an N, Rimensperger,
Elektriker, Töß (Zürich), welcher Ihnen genauen Aufschluß er-
teilen kann.

Auf Frage 1585. Handrechsn mit Holzhaupt und gut ge-
härteten Stahlzinken, solide Konstruktion, liefert die Maschinen-
frbrik U, Ammann, Langenthal, welche mit dem Fragesteller in
Verkehr zu treten wünscht.

Aus Frage 1588. N, Rimensberger, Elektro-Installateur,
Töß (Zürich) kann Ihnen das Gewünschte liefern und ersucht um
gefl, gefl, Angabe der Adresse,

Auf Frage 1587. Messingschrauben erhalten Sie von Jb,
Eichelberger à Cie,, Metallwarenfabrik Riedtwil (Bern),

Auf Frage I57Z. Wir empfehlen uns für die Fabrikation
von Benzin-Heizapparaten, welche das Benzin unter Druck den
Brennern zuführen: Brandenberger à Christen, Thalacker 4K,
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«lluf Çrage 1577. Kleine unb ßtofie ©lagbälge fur «Pledger
liefert ^u Dortetlfjafteu greifen bie jfirma ®. Kardjer & Sie.,
Bürkf) I.

Sluf ffrage 1583. Çoljsroliaben : Sßilfjelm ©aumann in
Jorgen, îlnton ©rieger in Slaborf; ©tafjrodaben : fj. ©auger in
ßürid); fpolj* unb ©ta^lroDaben : «Piöbelfabrif Slltftetten (3d).)

Sluf grage 1586. SBtr liefern geroünfdjte «piättft ju nor*
teilhatten greifen: Slftien*®efetlfd)aft <Sf)ini, Sugano.

Sluf ffrage 1586. SBenben @ie fid) an bie fjirnten SRoppel
& ©te. in ©rmatitigen unb bie SEonioarenfnbriî ©mbradj.

Sluf grage 1589. teilen @ie ung 3h*e sibreffe mit, mo*
rauf mir 31)tien günfttg offerieren roerben: 3- ©tun & Sie., Ptebifou.

Submissions-flnzeigtr.
MF" «Radjbtnä biefer ttoUftänbigfkn 3nfammeu*

fttllung aller In ber ©djüJeig pnblfsietien ©ubmifftoitett ifl
unterfaßt. ®ie «Rebaftion

Zürich. .Çtochbauantt ber ©tabt 3üricf). @tb=, «Plan*
rcr*, 3tmmer*, @ifenbeton=, ftanalifationd* u. Umgebung*
arbeiten für baS «Ptnnitiondgebänbc im Sltbiügntti. «Pläne
tc. int ©ureau 4, SJieife I. Stocf. Singebote mit ber Sluffcijrift
„SPtunitionggebäube Sllbiêgutli" big 9. Slpril, abenbg 4 Uhr, an
ben ©auoor'ftanb I.

Aargau. 4t'affert»erforgnng t£inn=@aflentirch (Station
©ffingen). ClueOfaffung, fReferboir, 150 en. 200 m®, .ftaupt*
Icituug, 150,125 u. 100 mm 8id)traeite, ca. 3000 m, 7>"Or*utftiidEe,
©cfjieber, .^t)branten, ©rabarbeit, 3«= uttb ^»auöleitungen.
«Pläne tc. big 4. Slpril bei ©enteinbeammann ©offart in Sinn.
Sorljerige Slnmelbuitg erforberlid). ©ingaben mit ber Sluffdjrift
„SBaffernerforgung" big 9. Slpril an bie 3Baffert>erforgungg*Kom*
miffion 8inn*@allenïird) in Sinn.

Aargau. ©em. Oftringen. ©rb=, ÜWanrer*, 3tntmer=
nnb ©pcnalerarbetfcn junt »Bau einer «Rentife für JÇeuer*
mehrutenfiïien bei ber Kieggrube im Oberfelb; Slnfftellnng
ber fÇefthûtte für bag 10. aarg. ïant. TOufiffeft mit Sieferung
einer leidsten «Bebauung; sirfa 250 bejro. 60 m .^üb^tnten*
leitnngcn mit 3 Cberflurbübranten ju ben ©tabliffementen
ber §erren äBalter*fpüffp unb Slrnolb gagettbad). ©ingaben big
4. Slpril an ©enteinbeammann «Pieper. «Pläne tc bafelbft.

Waadt. ©tallbauten für bad Syndicat d'élevage de
Palézieux für 60 ©tiitf «Biel). Slähereg bei Slug, ©raj, @e£re*

tär ber genannten ©efellfdjaft. îerntin 4. Slpril.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. «Bauarbeiten
auf ber Station ©djmanben: «Eßartfaalanbau an bag Sluf*
nafjmegebciube, «Berlängernng beö ©üterfdjnppenö mit Slbort*
anban, Sieferung unb «Piontiermtg ber ©ifentonftruttion für
ein «ßervonbarh ant Slufnatjmegebäube (4,6 t). «Pläne tc. für bie
fpodjbauten auf beut ^jodjbaubureau, für bie ©ifenlonftruftion auf
bem ©rücfenbaubureau beg Dberingettieurg im alten «Rohmaterial*
bafjnljof in 3ürid). ©ittgabeu mit Sluffdjrift „«Bauarbeiten auf
herniation ©djmanben" big 2. Slpril an bie Kreigbirettion III
itt 3"*id).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. ©ßagen*
icparatur* nnb SRalereigebäube ber neuen Söerlftätte in
3ürid). SRollabeti auö SSBellbledh, eiferneö g-cnftergcrippc,
©laferarbeiteu, Siefetung non JÇenfterglad, «Berglafnngen.
«ßläne tc. im ©aubureau, ©rauerftrafie 150 (©iiterej'pebition),
II. Stocf, 3in«»er Sir. 35 b. ©ingaben mit ber Sluffdjrift „©au*
arbeiten für bte neue SBerfftätte 3üridj" big 8. Slpril an bie
Kreigbirettion III in 3«*W)-

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. 3i»tmer*
arbeiten für ben Umbau bed ajlagajingebäubed ber ©Bert*
ftätte ©f)ur. «Pläne tc. auf ben ©ureauj beg Dbetingenieurg
in @t. ©allen unb beg «EBertftätteoorftanbeg in ©hur. ©ingaben
mit ber Sluffdjrift „©ittgabe für 3<ro>"e>mrbeitctt ber SBertftätte
©Ijur" big 3. Slpril an bie Kreigbirettion IV in St. ©adelt.

Zürich. @ipfcr=, $rf)rcitter=, nnb SSlaterarbeiten für
bie «Pflegeanftalt Sötilflingen. ©ingabetermiu 9. Slpril. 9iä=
hereg ftehe laut. Slmtgblatt.

Zürich, ©egirlöfängerfeft «Bannta am 10. uttb 24. 3uli.
©rftedung einer fyefthütte für 1200—1590 «Perfoiten, foroie ein
©obiunt für jirta 250 Säuger (inïlttf. Kiid)c unb iBeftuljlung).
Offerten big 15. Slpril au Slh- 3"^^ in ©aunta.

Zürich. Stirbhenbeftuhlnng uttb Snftanbfteüung bed
Sîird)ent<orplahed in ®inharb. ®chreincr=,
9Waler= uttb Sltaurerarbeiten. Offerten big 1. Slpril an ben

«Präfibenteit ber Kirdjenpflege, «Rubolf «Hutfdjntann in Sßelfifon.
Slähere Sluglunft bafelbft.

Bern. $hMM«f«liabtt nnb «Bern—Sleucnbnrg=«Bahn.
Stelle eines «WlaterialDertoalterd bei ber 3entraloerroaltung in
fern, ©ehalt 3600—4500 gr- ttebft ©ntfdjäbigiutgen für ®ienft=

reifen, ©rforberniffe: Kaufmänn. ©ilbnttg, Kenitlnig ber beutfdjen
unb franjofifdjent Spradje, SHaterialfenntnig unb mehrjäfjr. «Prajig.
®ienfteintritt nadj Uebeteinfunft. Steilroeife aber ganje «Hüdoer*
gütung ber Umjuggloften nadj Vereinbarung, ©inlauf in bie £>ülfg=
uttb «penfionglaffe ermöglicht. Slnmelbungen mit «îtuffdjlug über
©ilbungggang, Spradjtènntniffe, bigher. îâtigleit unb Slnfprüdje,
famt 3eu9ni§ctbfdjriften uttb Slngabe non «Heferen^en, big 4. Slpril
an ®ireltor Sluer in ©em. «perfönl. ©orftedungen am 29. SJlärj
unb am 4. Slpril, je normittagg jroifdjen 10 unb 12 Uhr, ©ogen*
fchühenftrape 1, I. ©tage, ©ent.

Bern, ©rftedung einer ©djopftttauer unb @d)hteine=
ftälle für «Kttbolf geiftli, SJietjgerg, 3ttd. Singebote big 10.
Slpril an ben ©aufjerrn.

Bern. Sfleubau ber Äantonalhanlfiliale in fangen*
thai. ©rb=, SPlaurer*, ©teinhauer*, 3«t«e«t=f 3i»n»ner=,
®achbecfer= nnb Spenglerarbeiten. «Pläne tc. big 26. SJlärj
auf ber Kantonalbant in ©em, I. Stod. Singebote mit ber Sluf*
fdjrift „©ingabe für Kantonalbanffiliate Sangenthai" big 5. Slpril
an bie ©aubirettion beg Kant, ©ern in ©ern.

Bern, (gchnlfjand Sîeubatt in Sioflen, Slmt Seftigen.
©amtliche Slrbeiten nnb Itiefernngen. «Pläne tc. big 10. Slpril
bei «Präfibent Studi, fomie auf ber ©emeinbefdjreiberei Offerten
big 15. Slpril an ben «Präfibenten ber ©autommiffion.

Bern, ©effulgent. Itobfigen. ©rtociterung ber üehrer*
toohnungen im ©thnlhanfe uttb netter «Wbori Slnbau.
«Ulaurer*, 3i«tmer=, ©epreiner*. ©pengier* nnb «Eathbeder*
arbeiten, ©ingaben big 10. Slpril an ben «Präfibenten ber Sau*
tommiffion, Sllepanber ©ürgi, Sanbroirt. «Pläne tc. bafelbft.

Berne. Commune de Grandfontaine (Distr. de Porren-
truy). Installation d'eau et d'hydrantes. Réservoir en béton
de 300 m", creusage et recouvrement des fossés de 1.30 m de

Rnppert, 5ii{fcr $ Cie.

Zürich
H Unsere Lager sind In bedeutend vergrössertem Masse assortiert B

In allen Arten und Dimensionen :

Fensterglas, einfach und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegelglas, alle Dimensionen, zu Sohaufenstern.

Spiegelglas, auf 4—6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-
gfasungen von Villen und Möbeln.

Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Faoetten,

| feinster Sohllff und feinste Politur, halt-
barer Belag.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Sohränke eto,

1 Eigene Schleiferei.
Rohglaa, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm stark

Rohglas, gerautet, 4—6, 7, 8, 10 „
Rohglas, glatt, 4—6, 7, 8, 10 „

Drahtglas, glatt oder gerippt, äoht von St. Oobain.

Diamantglas, weiss und farbig, die grösste Muswahl.

Farbig Qraniticglas, Kralikaglas, SSarroquine-
| glas, Piquégias, Wurmglas, Reflexglas,
I Flemishglass, Faltenglas, Oceanicglas,

Ornamentglas, Perlglas, SMaroccoglas, Im-
perialglas,Hlonumentalglas,Mazeneglas,
Luxferglas, Ondulanglas, Klarglas, Opa-
linglas, Opalescentglas. Lavaglas.

Cathedralglas, weiss und In den neuesten Farben.

Mousselinglas, Mattglas, Rleffenglas, englisch
Bodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohue Draht.
Bodenplatten mit Drahtelnlage, 10, 15, 20, 26 mm

Farbengläser, rot, grün, blau, gelb, violette.

Sohiffskitt, Glaserkitt, Diamanten, Glasja-
lousien. 672

Billigste Preise und schnellste Bedienung.

Mnstr. schwetz. HUNtzw.ZeMius (.Metsterbtattch mr. 5.8

Auf Frage 1577. Kleine und große Blasbälge für Metzger
liefert zu vorteilhaften Preisen die Firma C, Karcher & Cie.,
Zürich I.

Auf Frage 1585. Holzrolladen: Wilhelm Baumann in
Horgen, Anton Grießer in Aadorf; Stahrolladen: F. Gauger in
Zürich; Holz- und Stahlrolladen: Möbelfabrik Aufteilen (Zch>)

Aus Frage 158V. Wir liefern gewünschte Plättli zu vor-
teilhaften Preisen: Aktien-Gesellschaft Chini, Lugano.

Auf Frage 158V. Wenden Sie sich an die Firmen Noppel
à, Cie. in Ermatingen und die Tonwarenfabrik Einbrach.

Auf Frage I58Ä Teilen Sie uns Ihre Adresse mit. wo-
rauf wir Ihnen günstig offerieren werden: I. Brun à Cie., Nebikon.

SiibWiîîiom-Mîeigês.
AM- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

ftellnng aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion

Zktlniol,. Hochbauamt der Stadt Zürich. Erd-, Mau-
rer-, Zimmer-, Eisenbeton-, Kanalisations- u. Umgebungs-
arbeiten für das Munitionsgebäude im AlbiSgtttli. Pläne
zc. im Bureau 4, Meise I. Stock. Angebote mit der Aufschrift
„Munitionsgebäude Albisgütli" bis 9. April, abends 4 Uhr, an
den Bauvorstand I.

vni-gsu. Wasserversorgung Linn-Gallenkirch (Station
Effingen). Ouellfafsung, Reservoir, 160 ev. 200 m°h Haupt-
leitung, 130,126 u. 100 mm Lichtweite, ca. 8000 m, Formstücke,
Schieber, Hydranten, Grabarbeit, Zu- und Hausleitungen.
Pläne w. bis 4. April bei Gemeindeammann Bossart in Linn.
Vorherige Anmeldung erforderlich. Eingaben mit der Aufschrift
„Wasserversorgung" bis 9. April an die Wafferversorgungs-Kom-
Mission Linn-Gallenkirch in Linn.

vsi-gsu. Gem. Oftringen. Erd-, Maurer-, Zimmer-
und Spenglerarbciten zum Bau einer Remise für Feuer-
wehrutensilien bei der Kiesgrube im Oberfeld; Aufstellung
der Festhütte für das 10. aarg. kant. Mnsikfest mit Lieferung
einer leichten Bedachung; zirka 230 bezw. 60 m Hydranten-
leitungen mit A Oberflurhydranten zu den Etablissementen
der Herren Walter-Hüssy und Arnold Hagenbach. Eingaben bis
4. April an Gemeindeammann Meyer. Pläne zc daselbst.

tiVssck«. Stallbauten für das Syndicat d'élevage se
palàieux für vv Stück Vieh. Näheres bei Aug. Graz, Sekre-
tär der genannten Gesellschaft. Termin 4. April.

Sokuvoii. Sunckosdsknon, Ki-oîs I». Bauarbeiten
auf der Station Schwanden: Wartsaalanbau an das Auf-
nahmegebäude, Verlängerung des Güterschuppens mit Abort-
anbau, Lieferung und Montierung der Eisenkonstruktion für
ein Perrondach am Aufnahmegebäude (4,6 t). Pläne zc. für die
Hochbauten auf dem Hochbaubureau, für die Eisenkonstruktion auf
dem Brückenbaubureau des Oberingenieurs im alten Rohmaterial-
bahnhof in Zürich. Eingaben mit Aufschrift „Bauarbeiten auf
der^Station Schwanden" bis 2. April an die Kreisdirektion III
in Zürich.

Sokwoïion. Sunckosdànon, Ili-oïs >>>. Wagen
reparatur- und Malereigebäude der neue» Werkstätte in
Zürich. Rolladen aus Wellblech, eisernes Fenstergerippe,
Glaserarbeiten, Lieferung von Fensterglas, Verglasungen.
Pläne zc. im Baubureau, Brauerstraße 130 (Güterexpedition),
II. Stock, Zimmer Nr. 36 b. Eingaben mit der Ausschrift „Bau-
arbeiten für dre neue Werkstätte Zürich" bis 8. April an die
Kreisdirektion III in Zürich.

Svkwoiioi». SunckosksiZnoi', iili-ois IV. Zimmer
arbeiten für den Umbau des Magazingebäudrs der Werk-
stätte Chur. Pläne zc. auf den Bureaux des Oberingenieurs
in St. Gallen und des Werkstättevorstandes in Chur. Eingaben
mit der Aufschrift „Eingabe für Zimmerarbeiten der Werkstätte
Chur" bis 3. April an die Kreisdirektion IV in St. Gallen.

Silniek. Gipser-, Schreiner, und Malerarbeiten für
die Pflegeanstalt Wülflingen. Eingabetermin 9. April. Nä-
heres siehe kant. Amtsblatt.

Stti-iok. Bezirkssängerfest Bauma am 10. und 24. Juli.
Erstellung einer Festhiitte für 1200—1500 Personen, sowie ein
Podium für zirka 250 Sänger (inklus. Küche und Bestuhlung).
Offerten bis 16. April an Th. Furrer in Bauma.

ZkUi-ivk. Kirchenbestuhlung und Jnstandstellung des
Kirchenvorplahes in Dinhard. Schreiner-, Zimmermanns-,
Maler- und Maurerarbeiten. Offerten bis 1. April an den

Präsidenten der Kirchenpflege, Rudolf Rutschmann in Welsikon.
Nähere Auskunft daselbst.

Senn. Thnnersecbahn und Bern—Neuenburg-Bahn.
Stelle eines Materialverwalters bei der Zentralverwaltung in
Bern. Gehalt 3600—4300 Fr. nebst Entschädigungen für Dienst-

reisen. Erfordernisse: Kaufmänn. Bildung, Kenntnis der deutschen
und französischen Sprache, Materialkenntnis und mehrjähr. Praxis.
Diensteintritt nach Uebeteinknnft. Teilweise oder ganze Rückver-
gütung der Umzugskosten nach Vereinbarung. Einkauf in die Hülfs-
und Pensionskasse ermöglicht. Anmeldungen mit Aufschluß über
Bildungsgang, Sprachkenntnisse, bisher. Tätigkeit und Ansprüche,
samt Zeugnisabschriften und Angabe von Referenzen, bis 4. April
an Direktor Auer in Bern. Persönl. Borstellungen am 29. März
und am 4. April, je vormittags zwischen 10 und 12 Uhr, Bogen-
schützenstraße 1, I. Etage, Bern.

Senn. Erstellung einer Schopfmauer und Schweine-
ställe für Rudolf Feißli, Metzgers, Ins. Angebote bis 10.

April an den Bauherrn.
Senn. Neubau der Kantonalbankfiliale in Langen-

that. Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zement-, Zimmer-,
Dachdecker- und Spenglerarbeiten. Pläne zc. bis 26. März
auf der Kantonalbank in Bern, I. Stock. Angebote mit der Auf-
schrift „Eingabe für Kantonalbankfiliale Langenthal" bis 6. April
an die Baudirektion des Kant. Bern in Bern.

Senn. Schulhaus-Neubau in Noflen, Amt Seftigen.
Sämtliche Arbeiten und Lieferungen. Pläne zc. bis 10. April
bei Präsident Stucki, sowie auf der Gemeindeschreiberei. Offerten
bis 16. April an den Präsidenten der Baukommission.

Senn. Schulgem. Lobstgen. Erweiterung der Lehrer-
Wohnungen im Schulhause und nener Abort-Anbau.
Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Spengler- und Dachdecker-
arbeiten. Eingaben bis 10. April an den Präsidenten der Bau-
kommission, Alexander Bürgi, Landwirt. Pläne zc. daselbst.

Sonne. Lommune de lZrandkontaine (Oistr. de ?orren-
truzch Installation cl'eau et d'b^drantes. lîêservoir en béton
cke 300 m", creusais et recouvrement des fossés cie l,3v m cke

» 5iM H (ie.
» îiiriek »
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U«n»ii«nl>In», einkack uncl Halddoppel
su» äsn doston Hütten volglon» u. ci. Saar,

Spiogolvln«, alle Dimensionen, ru Sobaufonstorn.

Spiogolgln», auk 4—k mm auspollsrt, ru feinsten Vor-
glssungon von Villen uns Döbeln.

Spiogolaln», slldsrdslogtos, glatt uns mit ssaostten,
feinster Soklist uns feinste Politur, halt-
barer Solag.

Spie»«!»!»» mit bearbeiteten Xanten.

Spi«l>olgln», gebog., für ibadonvingängo, Sokränlcv ato.

Eigene Zolilsifsi'si.
Sntigln«, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 ww àrk
Sokg!»«, gsrsutot, 4—6, 7, 8, 10

Sokgl«», glatt, 4—6, 7, 8, 10 „
Snntitgls», glatt oder gerippt, Zont von St. Sobsin.
Mnnisntgls», weiss uns farbig, sie grösste kuswabl.
parblg Ensnitivgls», UnnIiistsUiins, NSnnnoqniin«

^ gis», ipîqnôgln», Vknnnsgis», Sokloxgln»,
à flonsiskglss«, psllongls», Svonnioglss,

Snnsnnontglss, Sonlgls», Wsnooooglss, In,-
ponisigIss,Il!tonnnH0ntsIgIs»,liiIs^onogI»»,
1.nxk«nglss, Snilulsnglss, Htsnglss, Sps»
lîngls», Spslssnontgiis«. I.svsg!n».

vntlssilnslglns, weis« uns in son neuoston färben.
Wo»s««lîngln», Ulnitlgln«, Sloikkongln», englisob

voilonplnlîon, 1ö, 20, 2ö, mm, oku« vrabt.
Sovenplstton mit Drsktolnlsgs, 10, 1ö, 20, Lö mm

?»nt>«ns!S»«n, rot, grün, blau, gelb, violett«.

SokiNnIri«, SI»»«nàî«. M«nss,n«»», LI»»j»-
Iou»î«n. 672

killigste preise und schnellste kedienung.
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